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Der Männerstamm fand sich zahlreich zusammen. zvg

Zwei Exkursionen des
Seener Männerstamms
Dintikon/SeonZumAuftakt desEx-
kursionstags besuchte der «Seener
Männerstamm» die Firma Schäfer
Holzbautechnik AG in Villmergen,
diemitdemNaturproduktHolzNeu-
und Umbauten sowie Sanierungen
plant, realisiert und begleitet. Bei
einer Betriebsbesichtigung in zwei
Gruppen erhielten die Teilnehmen-
den spannende Einblicke in die Fer-
tigung laufender Bauprojekte. An-
schliessend stellten Verwaltungsrat
Urs Aebi und CEO Hansjörg Steiner
das Unternehmen aus strategischer
Sichtvor.Besondersauffälligwardas
grosseEngagementderMitarbeiten-
den – für das Unternehmen und den
nachhaltigen, wirtschaftlichen und
ästhetischen Werkstoff Holz.
Die Schäfer Holzbautechnik AG

entstand 2003 durch ein Manage-
ment-Buy-out, beschäftigt rund 60
Mitarbeitende und wird von einem
fünfköpfigen Verwaltungsrat und
derGeschäftsleitunggeführt.Seitder
Gründung wurden über 70 Lernen-
de ausgebildet. 2024 eröffnete zu-
dem eine firmeneigene Kita zur bes-
seren Vereinbarkeit von Beruf und

Familie. Zum Abschluss wurde bei
schönemWetter einApéro imFreien
genossen.
AmNachmittaggingesweiterzum

Landwirtschaftsbetrieb der Familie
Meyer am Rietenberg oberhalb von
Dintikon. Der Betrieb wird in zwei-
terGenerationvonSimonMeyerund
seiner Ehepartnerin geführt, mit
Unterstützung seiner Eltern Robert
und Vreni Meyer. MGE

Wie es auf dem Hof
der Familie Meyer
weiter ging, lesen Sie
im ungekürzten Be-
richt auf unserer
Website.

Anstehender Ausflug
Der nächste Anlass des Männer-
stamms findet am Dienstag, 15.
Juli 2025, statt und führt zur Schy-
nige Platte ins Berner Oberland.
Anmeldungen bis 10. Juli 2025 an
Jürg Sterchi, Tel. 062 775 27 07
oder via Mail an:
sterchi.juerg@outlook.com.

Gemeinsam gegen Neophyten
LenzburgDer von der IGKlima-Zu-
kunft Lenzburg initiierte Anlass zur
Bekämpfung invasiver Neophyten
wurde von zahlreichen lokalen Or-
ganisationen unterstützt – darunter
die Forstdienste Lenzia, die Natur-
und Landschaftskommission der
Stadt Lenzburg, die Kommission
Kiesgeschäft und Rekultivierung der
Ortsbürgergemeinde sowie der Na-
tur- und Vogelschutzverein Lenz-
burg. Dies unterstreicht: Effektive
Bekämpfung ist nur gemeinsam
möglich. Freiwillige sind weiterhin
willkommen – Informationen dazu
gibt es auf der Website www.klima-
zukunft-lenzburg.ch.
EinevongeoProSuisseunterstütz-

te Karte veranschaulichte die betrof-
fenen Gebiete in Lenzburg und den
angrenzendenGemeinden.Auchdie
neue kantonale Plattform «#zäme-
sammle», die Neophyten-Engagier-

te vernetzen will, wurde vorgestellt.
Der Infoanlass bot Gelegenheit,
Fachpersonen Fragen zu stellen –
von allgemeinen Problemen über
Pflanzenalternativen bis zu konkre-
ten Funden im eigenen Garten. Die
Veranstalterinnen zeigten sich zu-
frieden mit der Aktion.

GV der IG Klima-Zukunft Lenzburg
An der kürzlich abgehaltenen GV
wurden die statutarischen Geschäf-
te behandelt und der Vorstand neu
gewählt bzw. bestätigt: Daniel Frey
(EVP) übernimmt das Präsidium,
Adrian Höhn (GLP, Finanzen), Tho-
mas Schaer (SP, Kommunikation),
Roland Hagger (Mitte, Aktuar) wur-
den wiedergewählt, Sandro Werder
(FDP) neu gewählt. Vertretungen
von SVP und Grünen fehlen noch,
sollen aber nach den Wahlen er-
gänzt werden. pd/aob

«Zäme» gegen Neophyten (v. l.): Carmen Hiltebrand, Gottfried Kneuss, Daniel Frey,
Martin Steiger, Markus Dietiker und Thomas Schaer.

39. Lenzburger Lauf

Lenzburg An die 1800 Läuferin-
nen und Läufer von jung bis alt,
machten sich am vergangenen
Samstag, 17. Mai, auf die Stre-
cke durch Lenzburg. Bei bestem
Laufwetter schenkten sich die
Läuferinnen, Jogger, Nordic-
Walkerinnen und Waffenläufer
nichts im Rennen um Gold.
Text und Bilder: Adrian Oberer

Villmergen präsentiert Pläne für
das neue Mittelstufenschulhaus
Von Adrian Oberer

Der Villmerger Gemeinderat
präsentiert den aktuellen Pla-
nungsstand zum Bau eines neu-
en Mittelstufenschulhauses.

Villmergen Wie in vielen anderen
Gemeinden wird auch in Villmer-
gen der Schulraum allmählich
knapp. Bereits imMärz 2025 stimm-
te die Bevölkerung einem Planungs-
kredit für den Neubau eines Mittel-
stufenschulhauses beim Schulzen-
trum Mühlematt. Am Donnerstag,
15. Mai, präsentierte der Gemeinde-
rat nundenmomentanenPlanungs-
stand.

Erste Planungsergebnisse
Bereits abgeschlossen ist das Pla-
ner-Wahlverfahren. Dabei hat sich
das Projekt «Neugier» der Scheitlin
Syfrig Architekten AG aus Luzern
durchgesetzt. Das neue Schulhaus
solldemnachnördlichdesbestehen-
den Gebäudekomplexes am Rande

der Dorfmattenstrasse zu stehen
kommen. Vor dem neuen Schul-
haus wird der Pavillon einem Hart-
platz weichen müssen. Die be-
stehende Laufbahn und Weit-
sprunganlage wird an den Rand der
Parzelle verlegt.
Im symmetrisch angelegten Ge-

bäude sind im ersten und zweiten
Obergeschoss jeweils zehn Klassen-
zimmer mit dazugehörigen Grup-
penräumen geplant. Eine Aufsto-
ckung um einen dritten Stock wäre
künftig möglich. Für kritische Fra-
gen aus dem Publikum sorgte, dass
die Klassenzimmergrösse mit 72 m2

unter den kantonalen Empfehlun-
gen von 75m2 liegt. Damit habeman
sich im Begleitgremium auseinan-
dergesetz, wie Gemeinderat René
Schmidli erklärte. Gemeinsam mit
Vertretern der Schule Villmergen sei
man zum Schluss gekommen, dass
die Fläche ausreiche. «Unser Fokus

beidiesenÜberlegungenliegtaufder
Optimierung», so der Bildungsvor-
steher weiter. Diese Entscheidung
wirke sich stark auf die Kosten aus.

Ein Low-Tech Schulhaus
Kritischhinterfragtwurdeauch,dass
ebenfalls aus Kostengründen keine
zentrale Lüftungsanlage geplant ist.
Stattdessen ermöglicht die Architek-
tur des neuen Schulhauses ein effi-
ziente, passive Nachtauskühlung.
Laubengänge rund um das Gebäu-
de schützen dieses zusätzlich vor
direkter Sonneneinstrahlung, wo-
durch sich die Zimmer gar nicht erst
so stark aufheizen sollen. Der Ge-
meinderat zeigte sich auf Nachfra-
ge überzeugt von dieser Lösung.

Die Präsentation des Infoabends so-
wie den ausführlichen Projektbe-
schrieb finden Sie unter: www.vill-
mergen.ch/mittelstufenschulhaus

Gemeinderat René Schmidli, Vorsteher
Ressort Bildung & Sicherheit. aob

So soll das neue Mittelstufenschulhaus dereinst aussehen. Visualisierung: zvg
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